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Nachruf 
 

Franz Wenger, Polizeioberst i.R. 
 

Bgm. Mag. Nagl: Am Mittwoch, dem 25. Jänner 2006, ist der Bürger der Stadt Graz, 

Franz Wenger, Polizeioberst in Ruhe verstorben. 

 

Franz Wenger wurde am 23. August 1912 in Knittelfeld geboren. Nach erfolgreichem 

Besuch der Volks- und Bürgerschule rückte er im Jahre 1931 freiwillig zum 

Österreichischen Bundesheer ein und legte dort als Externist die Mittelschulprüfung 

ab. Nach 4-jähriger Bundesheerdienstzeit leitete er von 1934 bis 1938 die Amtsstelle 

der Kammer für Arbeiter und Angestellte in Rottenmann. Im 2. Weltkrieg wurde er zur 

Deutschen Wehrmacht einberufen und kämpfte in Norwegen, Russland und Italien. 

Nach Kriegsende im Jahr 1945 ernannte ihn die provisorische Steiermärkische 

Landesregierung zum Polizeivizepräsidenten von Graz. Anlässlich der grlßen 

Demonstrationen 1950 gelang es ihm in kürzester Zeit, die Ruhe und Ordnung 

wieder herzustellen und größeren Sachschaden zu vermeiden. Seit 1976 führte 

Franz Wenger als Zentralinspektor das Kommando der Bundessicherheitswache von 

Graz, für deren Auf- und Ausbau er sich stets mit viel persönlichem Engagement 

einsetzte. Im Laufe seiner 30-jährigen Polizeidienstzeit war ihm die Aufrechterhaltung 

der öffentlichen Ordnung und Sicherheit in der Stadt Graz immer oberstes Ziel. Franz 

Wenger war Gründungsmitglied und Funktionär der Gewerkschaft öffentlich 

Bediensteter und seit 1947 Mitglied des Hauptvorstandes der Bundeskrankenkasse. 

In seiner Eigenschaft als Landesvorsitzender der Kameradschaft der Exekutive 

Österreichs hat er sich vorbildlich um die Anliegen der Exekutivbeamten gekümmert. 

Sein hervorragendes Wirken hat durch die Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens 

für Verdienste um die Republik Österreich sowie das Goldene Ehrenzeichen für 

Verdienste um das Land Steiermark entsprechende Anerkennung erfahren.  

 

Die Ernennung zum Bürger der Stadt Graz erfolgte mit Gemeinderatsbeschluss vom 

15. September 1977. 

 

Die Stadt Graz wird dem Verstorbenen stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 
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Ich bitte Sie, auch zwei weitere Verstorbene in der kurzen Gedenkminute in Ihren 

Gedanken mitzunehmen: Verstorben ist leider auch Gemeinderat Karl Kern und Prof. 

Walter Tomaschitz, der nicht nur das Goldene Ehrenzeichen der Stadt Graz getragen 

hat, sondern auch als oberster Personalvertreter der Vereinigten Bühnen Graz gute 

Dienste unserer Stadt geleistet hat. 

 

Danke für Ihre Anteilnahme. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


